
Brillenglasbestimmung – 
Brillenanpassung: Wie am besten?           

Das erfordert neben au-
genoptischem Knowhow 
die modernste Technik 
für die Brillenanpassung.

Mit dem Video Infral Sys-
tem® von Carl Zeiss bietet 
der Augenoptikermeister 
Klaus Junkert die weltweit 
modernste computerun-
terstützte Ermittlung der 
optimalen Lage der Brillen-
gläser für perfektes Sehen. 
Sehprobleme können mit 
einzigartigen Leistungs-
merkmalen gründlich gelöst 
werden: Die Beratung be-
rücksichtigt den hauptsäch-
lichen Verwendungszweck 
der Brille. Die individuelle 
Anpassung der Brillenfas-

sung und die Lage 
der Gläser sichert 
höchsten Tragekom-
fort. Sogar ihre typi-
sche Kopf- und Kör-
perhaltung fließt in 
diesen Anpassungs-
prozess mit ein.

Die neue Brille wird 
allen Anforderungen 
gerecht. Gleichzeitig  
bietet der Augenop-
tikermeister Klaus 
Junkert mit Zeiss 
Gleitsicht-Individual das 
genaueste, maßgeschnei-
derte Gleitsicht-Brillenglas 
von Carl Zeiss Vision an.

Dieses Brillenglasdesign 
wird für jeden individuellen 
Brillenträger maßangefer-
tigt, unter Berücksichtigung 
aller individuellen Maße, 
wie Abstand des Auges von 
der Fassungsmitte und der 

genauen Position des Bril-
lenglases vor dem jeweili-
gen Auge. Vor der Anferti-
gung wird selbst das Design 
des Gleitsichtglases auf die 
individuellen Maße und 
Verhältnisse abgestimmt.

Mit Zeiss Gleitsicht-Indivi-
dual auf der einen Seite, 
sowie Video Infral auf der 
anderen kann eines immer 
garantiert werden: Optima-
les Sehen mit bestmöglicher 
Verträglichkeit und mini-
maler Eingewöhnungszeit. 

Um Terminvereinbarung 
wird ausdrücklich gebeten.

aktuell 06/16

Kleine Geldstraße 10
45657 Recklinghausen
Phon: 02361 – 482722
www.junkert-optomotrie.de

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Di.-Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
und 14.30 bis 18.30 Uhr

Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr

Warum ist „ pingelige Genauigkeit“
so unabdingbar wichtig?

Die beiden
Grafiken zeigen
auf, wie sich

ZENTRIER-
FEHLER von
Gleitsichtgläsern

beim Sehen auswirken:
Je genauer Maß genommen
wird, an welcher Stelle das be-
treffende Auge durch das Bril-
lenglas schaut, desto BREITER
wird der nutzbare Bereich und
desto ANGENEHMER ist dann
das Sehen in allen Entfernun-
gen!
Auswirkung von Zentrierfeh-
lern

Schon seit 1984 sind die op-
tisch-physikalischen Zusam-
menhänge bekannt, aber immer
noch gibt es Optiker, die mit
NOCH älteren „Anpass-
Methoden“ Gleitsichtgläser
verkaufen – völlig unverständ-
lich. Die Auswirkungen von
schlecht zentrierten Gleitsicht-
gläsern lassen sich sogar in
Prozenten ausdrücken (Diese
Grafik wurde
vom Leiter der Entwicklungs-
abteilung der Firma Rodenstock
auf ungezählten Fachveran-
staltungen
immer wieder präsentiert):

Beispielhaft sei ein Zentrier-
fehler von 2 mm
(rechte Leiste) angenom-
men,und die Brillenglas-Stärke im
Leseteil betrage 3,0 dpt (untere
Leiste), dann resultiert daraus
eine Verschlechterung von über
50%! (linke Leiste, abgelesen
beim Schnittpunkt des „2-mm“-
Strahls mit der vertikalen „3,0“-
Achse).
Leider kommen Ungenauigkeiten
von 2 mm „Dezentrierung“ bei
manuell geschätzten
Abständen immer wieder vor:
Daher empfehlen wir, GLEICH

beim RICHTIG und GENAU
messenden Augenoptikspe-
zialisten anpassen zu lassen.

Da Genauigkeit noch niemals
„eben schnell“ realisierbar
war,
bittet der Augenoptikermeister
Klaus Junkert um Ihre Ter-
minabsprache. Denn nur
wenn ungestörte und hoch-
konzentrierte Arbeit geleistet
werden kann, sind optimale
Ergebnisse möglich. Und DIE
sind unser Ziel!
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Kleine Geldstraße 10
45657 Recklinghausen
Phon: 02361 – 482722
www.junkert-optometrie.de

Öffnungszeiten:
Montags Ruhetag
Di –Fr. 9.00-13.00
und 14.30 - 18.30
Sa. 9.00 - 16.00

Sie können übrigens alle unsere Ausgaben auf unserer Homepage als PDF Datei herunterladenSie können übrigens alle unsere Ausgaben auf unserer Homepage als PDF Datei herunterladen

Brillenträger
wollen nicht 
nur gut ausse-
hen, sondern 
müssen auch 
optimal sehen.


